
Landkreis Lüchow-Dannenberg

Einführung von biologischem, regionalem 
Mittagessen an Schulmensen

Erste Ergebnisse der Nutzerberfragung am 
Standort Dannenberg



Steckbrief Mensabefragung:
biologisches, regionales Essen/Gerichte

Zielgruppe: Kunden der Mensa am Standort Dannenberg im Landkreis Lüchow-Dannenberg
Mensabetreiber: Stiftung Leben Leben
Ansprechpartner vor Ort: Herr Fröhlich

Feldzeit: 06.05.2019 bis 24.05.2019
Methode: Befragung mittels Papierfragebogen (1 Seite / 5 Fragen)

Grundgesamtheit:
Nicolas-Born-Schule, Fritz-Reuter-Gymnasium, 3 Grundschulen der Samtgemeinde Elbtalaue, 2 
Kindergärten des Kirchenkreisamts, Kindergärten Leben leben GmbH, Tagespflege und Pflegeheim 
der Firma Riedel und Klappstein

Stichprobe - Mensanutzer folgender Einrichtungen:
Tagespflege Dannenberg, Alten- und Pflegeheim Sanssouci, KiTa Wunderland + Heilpädagogischer 
Kindergarten Dannenberg, Grundschule Dannenberg, Grundschule Gusborn, Grundschule 
Hitzacker, Nicolas-Born-Schule, Fritz-Reuter-Gymnasium



Mensabefragung
- Frage 1: Zu welcher Nutzungsgruppe gehören Sie oder Ihr Kind -
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Basis: Antworten von 497 Nutzern



Mensabefragung
- Frage 2: Falls Sie oder Ihr Kind zur Gruppe der Schüler/innen gehören, welcher Jahrgangsstufe 

gehören Sie / gehört Ihr Kind an -
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Mensabefragung
- Frage 3: Wie oft nutzen Sie / Ihr Kind die Mensa während der Schulzeit in der Regel -
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alle Nutzer NBS & FRG Grundschulen KiTa + Kiga Pflegeheim

3x W. o. mehr 1-2x W. niemals K.A.

Basis: Antworten von 497 Nutzern



Mensabefragung
- Frage 4: Haben Sie / Ihr Kind ein Interesse 1-2mal pro Woche ein überwiegend biologisches 

und/oder regionales Gericht in der Mensa angeboten zu bekommen -
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alle Nutzer NBS & FRG Grundschulen KiTa + Kiga Pflegeheim

Basis: Antworten von 497 Nutzern



Mensabefragung
- Frage 5: Welchen Aufpreis für ein überwiegend biologisches und/oder regionales Gericht 

würden Sie bezahlen -
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0,50 € 1,00 € 1,50 € 2,00 € keinen Aufpreis K.A.

alle Nutzer NBS & FRG Grundschulen KiTa + Kiga Pflegeheim

Basis: Antworten von 497 Nutzern *    78 Nutzer haben kein Interesse aber akzeptieren Aufpreis
**  36 Nutzer haben kein Interesse und nutzen die Mensa „niemals“ aber akzeptieren Aufpreis

*/***/***/***/**



Mensabefragung:
Kirchenkreisamt Dannenberg

Antwort vom 06.05.2019: Kirchenkreisamt Dannenberg – Evangelische Kindertagesstätten

Einrichtungen: Ev.-luth. Kita Dannenberg und Hitzacker

Hat an der Befragung NICHT teilgenommen

Begründung:
• Eine Erhöhung bedeutet einen zusätzlichen Kostenbeitrag zu den mtl. 19,--€
• Bei Teilhabe wird befürchtet, dass die Beitreibung erschwert wird 
• Eine Benachteiligung von Kindern mit Bedarf ist zu befürchten
• Die Befragung bringt die Eltern durcheinander 
• „Wir sind soweit mit dem Essen jetzt auch zufrieden“

Reaktion:
Sollten die Kosten für das Mittagessen mit einem Bioeigenanteil pro Portion steigen, so dass die 
Eltern nicht mehr zahlen können, wird ein Anbieterwechsel in Betracht gezogen



Mensabefragung:
Seniorentagesstätte

Antwort vom 13.05.2019: Seniorentagesstätte Riedel & Klappstein

Einrichtungen: Tagespflege, Seniorentagesstätte, ca. 60 Betreute

Hat an der Befragung NICHT teilgenommen

Begründung:
• Die Seniorentagesstätte erhält für die Verpflegung einen Pauschalbetrag von 4,43 € pro Tag und Gast
• Leistung für den Pauschalbetrag: Ein reichhaltiges Frühstück, Mittagessen aus der Mensa, jeden Tag 

frisch gebackenen Kuchen und sämtliche Getränke
• Alle Gäste haben einen Pflegegrad und erhalten den monatlichen Entlastungsbetrag von 125,00 €
• I.d.R. wird die Verpflegung mit diesem Betrag finanziert
• Leistungen werden oftmals nur in Höhe des Entlastungsbetrages genutzt
• Ebenso wäre eine Begleitung durch einen Mitarbeiter notwendig, was wir nicht leisten können

Reaktion:
Eine Kostenerhöhung bedeutet, dass viele Gäste die Leistung weniger in Anspruch nehmen können



Mensabefragung: Erste Ergebnisse
- Bei einer Preiserhöhung ist mit einer Abwanderung von Nutzern zu rechnen -

• 497 Nutzer der Mensa Dannenberg haben an der Befragung teilgenommen
• Die größte Gruppe der Nutzer bilden Schülerinnen und Schüler – 411 Schülerinnen und Schüler
• Die Anzahl der Antworten von/für Schülerinnen und Schüler verteilt sich gleichmäßig auf Grundschulen 

(203) und weiterführende Schulen (205)

• 37 Prozent der Befragten geben an, die Mensa „niemals“ zu nutzen
• Kita+Kiga und Pflegeheim nutzen die Mensa überdurchschnittlich

• 51,3 Prozent geben an, ein Interesse an einem Angebot von biologischem, regionalem Essen zu haben

• 62,4 Prozent sind bereit einen Aufpreis zu bezahlen - Auch Nutzer, die die Mensa nicht nutzen und/oder 
kein Interesse an dem Angebot haben, zeigen Akzeptanz für einen Aufpreis

• 41,0 Prozent der Befragten sind bereit einen Aufpreis in Höhe von bis zu 1 € zu zahlen
• 28,4 Prozent lehnen einen Aufpreis ab
• Das Kirchenkreisamt Dannenberg – Evangelische Kindertagesstätten lehnt jeglichen Aufpreis ab
• Die Seniorentagesstätte lehnt jeglichen Aufpreis ab
• 9,3 Prozent geben zum Aufpreis keine Antwort


